
Entfacht

Trag doch bitte heute für mich

dein Schweiß-Perlencollier!

Dann „erkenne“ ich dich,

dann schmilzt der Schnee,

du bist die Königin der Nacht.

Tanz‘ an der Stange der Lüste,

treib in den Fluten des Seins,

tu so als ob ich wüsste,

du seist Tag für Tag mein’s…

So wird die Liebe gemacht!

Biege dich, dreh dich und fühle!

Wofür bist du, Wesen, gebaut?

Für die gedankliche Kühle?

Sei ungezügelt und laut,

dann hast du Wunder vollbracht!

Der Mond steht am Himmel,

das Kornfeld ist siedend heiß!

Bilde mit mir ein Getümmel,

aufregend schmilzt jedes Eis –

so wir sind als Flammen entfacht!
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